
 

Hausordnung der 

Ludwig-Derleth-Realschule Gerolzhofen 

 

 

 

 

Präambel 
 

Unsere Schule ist ein Ort des Lernens, der Begegnung und des respektvollen 

Miteinanders. 

Damit sich alle Mitglieder der Schulgemeinschaft wohlfühlen und erfolgreich arbeiten 

können, gelten verbindliche Regeln. Diese Hausordnung basiert auf gegenseitigem 

Respekt, Verantwortung und Rücksichtnahme. 
 

Die Hausordnung wurde gemeinsam mit den zuständigen schulischen Gremien und 

dem Sachaufwandsträger entwickelt und wird regelmäßig überprüft und 

weiterentwickelt. 

 

 

Geltungsbereich 
 

Diese Hausordnung gilt für das gesamte Schulgelände (Schulgebäude, Sportanlagen 

und Außenbereiche) sowie für alle schulischen Veranstaltungen. 

 

 

 

 

Datenschutz 
 

 Bei schulischen Veranstaltungen (z. B. Aufführungen, Projekttage, Feiern) ist 
der Schutz der Persönlichkeitsrechte aller Beteiligten zu beachten. 

 Fotos, Tonaufnahmen und Videoaufnahmen dürfen nicht ohne ausdrückliche 
Zustimmung der betroffenen Personen bzw. ihrer Erziehungsberechtigten 
angefertigt oder verbreitet werden. 

 Eine Veröffentlichung in sozialen Medien, Messengerdiensten oder auf anderen 
Plattformen ist streng untersagt, sofern keine schriftliche Einwilligung vorliegt. 

 Aufnahmen, die gegen diese Regeln verstoßen, müssen sofort gelöscht 
werden. 

 Die Schule behält sich vor, Verstöße gemäß den geltenden Datenschutz-
bestimmungen und dem BayEUG zu ahnden. 

 

 

  



Digitale Geräte 
 

 Handys sind im gesamten Schulhaus ausgeschaltet und werden in der 
Schultasche aufbewahrt. Die Nutzung des Handys ist nur mit Erlaubnis der 
Lehrkraft zu Unterrichtszwecken gestattet. Private Foto-, Video- oder 
Tonaufnahmen mit dem Handy sind nicht erlaubt. 

 Digitale Geräte (z. B. iPads) werden im Unterricht ausschließlich für schulische 
Zwecke verwendet. Die iPad-Regeln sind einzuhalten. 

 Die Nutzung privater Geräte ist nur mit Erlaubnis gestattet. 

 Das Fotografieren, Filmen oder Aufnehmen von Personen mit dem iPad ist im 
Unterricht nur für Unterrichtszwecke mit Erlaubnis einer Lehrkraft erlaubt.  

 Ein verantwortungsvoller und respektvoller Umgang im digitalen Raum ist 
verpflichtend. 

 Smartwatches, smarte Brillen und smarte Stifte sind nicht erlaubt. 
 
 

Fachräume 
 

 Fachräume dürfen nur in Begleitung einer Lehrkraft betreten werden. 

 Die jeweiligen Fachraumordnungen sind verbindlich einzuhalten. 

 Jacken und Taschen werden an den vorgesehenen Plätzen abgelegt. 
 

 

Fundgegenstände 
 

Fundgegenstände werden beim Hausmeister abgegeben. 

 

 

Gesundheit und Prävention 
 

Das Mitbringen, der Besitz und der Konsum von Alkohol, E-Zigaretten/Vapes, 
Tabakwaren sowie illegalen Drogen sind auf dem gesamten Schulgelände streng 
verboten. Dies gilt auch für alkoholfreie Ersatzprodukte, die wie Alkohol oder Vapes 
aussehen oder genutzt werden. 
Energydrinks sind gesundheitsschädlich und deshalb nicht erlaubt.  
Wir achten auf unsere Gesundheit und die unserer Mitmenschen. 
 

 

Hausrecht 
 

Das Hausrecht wird von der Schulleitung ausgeübt. Lehrkräfte und das Schulpersonal 

haben auf dem Schulgelände im Rahmen ihrer Aufgaben entsprechende 

Weisungsbefugnis. Schulfremde Personen dürfen sich nur mit Genehmigung auf dem 

Schulgelände aufhalten. Aushänge dürfen nur mit Genehmigung der Schulleitung 

erfolgen. 

 

 

  



Klassenzimmer 
 

 Die Klassenzimmer werden um 7.20 Uhr von den aufsichtführenden Lehrkräften 
aufgesperrt. Die Türen der Klassenzimmer müssen offen bleiben. Der Unterricht 
beginnt pünktlich um 7.55 Uhr.  

 Beim Klassenzimmerwechsel wird auf Folgendes geachtet: Licht aus, Fenster 
zu, absperren 

 Alle achten auf Ordnung und Sauberkeit im Klassenzimmer.  

 Das Umstellen des Mobiliars darf nur mit der Zustimmung der Lehrkraft 
erfolgen. 

 An technischen Geräten darf nicht herumgespielt werden. 

 Das Stehpult ist kein Spielgerät und wird nicht bewegt.  

 Nach Unterrichtsschluss werden die Räume ordentlich verlassen (Stühle 
hochstellen, Müll entsorgen, Fenster schließen, besenrein kehren, Geräte 
ausschalten, Licht ausschalten).  

 Energie wird bewusst genutzt (Heizen und Lüften erfolgen verantwortungsvoll, 
Heizung aus während des Lüftvorgangs, Fenster zu bei laufender Heizung).  

 Für zurückgelassene Gegenstände übernimmt die Schule keine Haftung. 
 

 

Kleidung 
 

 Unsere Kleidung entspricht dem schulischen Rahmen einer 
Bildungseinrichtung und trägt zu einem respektvollen Miteinander bei. 

 Kleidungsstücke mit gewaltverherrlichenden, beleidigenden, diskriminierenden, 
rassistischen oder extremistischen Inhalten sowie unangemessene freizügige 
Kleidung (z.B. Bustiers) werden in der Schule und bei schulischen 
Veranstaltungen nicht getragen. 

 Kopfbedeckungen wie z.B. Käppis oder Mützen sind im Schulgebäude nicht 
erlaubt. 

 

 

Maßnahmen bei Regelverstößen 
 

Verstöße gegen die Hausordnung führen zu pädagogischen Maßnahmen. Diese 

reichen von Gesprächen über Mitteilungen an die Erziehungsberechtigten bis hin zu 

Ordnungsmaßnahmen gemäß den geltenden Bestimmungen der Schulordnung. Für 

Schäden, die durch Schülerinnen und Schüler verursacht werden, haften die 

Erziehungsberechtigten im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen. 

 

 

Pausenregeln 
 

Die Pausenregelung und die Pausenbereiche sind dem Anhang zu entnehmen. 

 

 

Schülerbibliothek 
 

Die Bücherei ist ein Ort der Ruhe. 

Den Anweisungen der betreuenden Personen ist Folge zu leisten. 



Schüler-Lounge 
 

 Die Schülerlounge steht in den unterrichtsfreien Zeiten ausschließlich den 
zehnten Klassen zur Verfügung. Während der Unterrichtszeiten kann die 
Schüler-Lounge für Gruppenarbeiten, Freiarbeit, selbstgesteuertes Lernen, etc. 
von allen Schülern unter Aufsicht einer Lehrkraft genutzt werden. 

 Die Schülerlounge wird von allen sauber und ordentlich gehalten. 

 Abfälle werden sofort in die vorgesehenen Mülleimer geworfen. 

 Möbel, Tische und Sofas sind pfleglich zu behandeln. 

 Füße und Schuhe dürfen nicht auf Sofas oder Stühle gelegt werden, um 
Verschmutzungen und Beschädigungen zu vermeiden. 

 
 

Sicherheit 
 

 Das Befahren des Schulgeländes mit motorisierten Fahrzeugen oder 
Fahrrädern ist nicht erlaubt. Zweiradfahrer nutzen den Zugang über die 
Seitenstraße zum Fahrradständer. 

 Fahrräder werden auf dem Fahrradplatz abgestellt und abgeschlossen. 

 Fluchtwege und Sicherheitsanweisungen sind strikt einzuhalten. 

 Fluchttüren dürfen nicht verkeilt werden. 

 Im Brandfall gilt der ausgehängte Alarm- und Evakuierungsplan. 

 Unterrichtsfremde bzw. gefährliche Gegenstände wie z.B. Messer, 
Spielzeugwaffen, Wasserpistolen oder Anscheinswaffen sind verboten. 

 Ungeprüfte private elektrische Geräte dürfen nicht verwendet werden. 

 Auf dem Pausenhof darf nur mit Softbällen Fußball gespielt werden. 
 

 

Sportanlagen 
 

 Die Sportanlagen dürfen nur mit geeigneter Sportkleidung und Sportschuhen 
genutzt werden. 

 Den Anweisungen der Lehrkräfte ist Folge zu leisten. Alle technischen 
Einrichtungen sind vom Fachlehrer zu bedienen. 

 Die Turnhalle darf von fachfremden Lehrkräften nicht in Vertretungsstunden 
genutzt werden. 

 Es gilt die jeweilige Sportstättenordnung. 
 
 

  



Toiletten 
 

 Die Toiletten sind keine Aufenthaltsräume und werden nur kurz genutzt. 

 Toilettenkabinen dürfen nur von einer Person genutzt werden. 

 Die Toilettenkabine ist ein privater, intimer und geschützter Bereich. Es ist 
strengstens untersagt, unter den Kabinentüren hindurch oder über die 
Kabinenwände hinweg in andere Kabinen zu schauen. 

 Es dürfen sich nur so viele Personen in den Toiletten aufhalten, wie Kabinen 
oder Pissoirs vorhanden sind. Bei großem Andrang wartet man vor der Toilette. 

 Jeder hinterlässt die Toiletten sauber und ordentlich, damit alle sie hygienisch 
nutzen können. 

 Papier, Müll oder andere Gegenstände gehören in die vorgesehenen Behälter. 

 Mutwillige Verschmutzungen, Beschädigungen oder Vandalismus werden der 
Schulleitung gemeldet und können Konsequenzen nach sich ziehen. 

 Wasser, Seife und Papier werden sparsam verwendet, um Ressourcen zu 

schonen. 
 
 

Umgang mit Eigentum 
 

 Schuleigentum sowie persönliches Eigentum werden sorgfältig behandelt. 

 Beschädigungen und besondere Vorkommnisse sind sofort zu melden. 

 Für mutwillige Schäden haften die Verursacher bzw. deren 
Erziehungsberechtigte. 

 Für Verlust oder Beschädigung persönlicher Gegenstände übernimmt die 
Schule keine Haftung. 

 
 

Unterrichtsfreie Zeit 
 

 Vor Unterrichtsbeginn und nach Unterrichtsschluss halten sich die Schülerinnen 
und Schüler in den vorgesehenen Bereichen auf. 

 In den Pausen nutzen sie den Pausenhof oder die ausgewiesenen 
Aufenthaltsbereiche. Es gilt eine gesonderte Pausenordnung. 

 Das Verlassen des Schulgeländes ist ab Betreten des Schulgeländes während 
des Vormittagsunterrichts nicht erlaubt. In der Mittagspause darf das 
Schulgelände verlassen werden, wenn die Eltern nicht aktiv widersprechen. Für 
die Kinder, die die OGS besuchen, gilt diese Erlaubnis nicht. 

 Alle achten auf Sauberkeit und unterstützen Ordnungsdienste. 
 
 

Verhalten im Schulhaus 
 

 Auf den Gängen wird ruhig gegangen, nicht gerannt. 

 Türen, Möbel und Wände sind pfleglich zu behandeln. 

 Das Schulhaus wird sauber gehalten; Abfälle gehören in die Mülleimer. 

 Wer aus Versehen einen Schaden verursacht, meldet dies selbstständig einer 
Lehrkraft oder dem Sekretariat. 

 
 



Wasserspender 
 

Beim Wasserspender dürfen nur Flaschen mit großer Öffnung genutzt werden. Wer 
dagegen verstößt und eine technische Störung verursacht, kann für die Übernahme 
der Reparaturkosten herangezogen werden. 
 

 

Werte unserer Schulgemeinschaft 
 

Wir stehen für Demokratie, Toleranz und Offenheit. 

Diskriminierung, Extremismus und Gewalt haben an unserer Schule keinen Platz. 

 

 

 

 

Schlussbestimmungen 
 

Diese Hausordnung ist verbindlich für alle Mitglieder der Schulgemeinschaft. 

Sie tritt mit Beschluss der zuständigen Gremien in Kraft und wird regelmäßig überprüft. 

 

 

 

 

 

 

Gez. Elisabeth Grimanelis, RSDin 


